
4. KARL-HEINZ WOHLFART-GEDÄCHTNISTURNIER

Bilanz nach 4 von 7 gespielten Runden

Beim 4. Karl-Heinz Wohlfart-Gedächtnisturnier des Schachclubs Freibauer Mörlenbach-Birkenau sind
inzwischen 4 Runden absolviert. Das Turnier pausiert derzeit aufgrund der anstehenden Osterferien
sowie des  kurz zuvor  ausgetragenen internationalen Schachturniers  in  Bad Wörishofen,  an dem
auch mehrere Teilnehmer des hiesigen Wettbewerbs vertreten waren. 

Insgesamt  haben  sich  24  Spieler  für  die  offene  Vereinsmeisterschaft,  die  auch  DWZ-gewertet  wird.
Traditionell werden die Teilnehmer zu allen geraden Runden kulinarisch mit Fleischkäsebrötchen, Kaffee und
Kuchen versorgt. 
Nach vier Runden sind nur noch zwei Spieler ungeschlagen ohne einen einzigen Brettpunkt abgegeben zu
haben:  Dr. Volker Schröder (SK Weinheim) führt dank besserer Feinwertung knapp vor  Titelverteidiger
Heiko Schneider (Freibauer Mörlenbach-Birkenau). Alles deutet auf ein spannendes Kopf-an-Kopf-Rennen
hin. Beide Spieler werden in der fünften Runde direkt aufeinandertreffen. Den dritten Platz belegt derzeit
Michael Schäfer. 

Für  eine  positive  Überraschung  sorgt  Jugendspieler  Luke  Felgendreher,  der  aktuell  den  vierten  Platz
innehat. Bester Senior des Turniers ist momentan Erich Dubois de Luchet auf Rang fünf. 

Größere Überraschungen blieben bislang aus. Erwähnenswert ist jedoch der Erfolg des nominell deutlich
schwächeren Jugendspielers David Hering aus der 4. Mannschaft, der bereits in der ersten Runde seinen
stärker eingeschätzten Jugendkollegen Franz May aus der 2. Mannschaft besiegen konnte. 

Das Turnier wird am 24. April fortgesetzt. Zwei Spiele aus der 5. Runde wurden bereits vorgezogen (in der
Tabelle noch nicht eingerechnet). Hier setzte sich  Hermann Füssler (SF Heppenheim) gegen Franz May
(Mörlenbach-Birkenau) durch. Einen harten und sehr spannenden Kampf lieferten sich auch Thomas Meltz
(ebenfalls SF Heppenheim) gegen Jakob Müller von den Freibauern. Das Spiel endete verdient remis.


